
    Lasst uns gemeinsam Freiburg grüner und
                                                   lebenswerter gestalten!

Jede entsiegelte Fläche zählt und trägt dazu bei, Hitzeinseln zu reduzieren, 
Überflutungen zu verhindern und die Artenvielfalt zu fördern. Mit Eurem 
Engagement könnt Ihr aktiv zum Klimaschutz beitragen und unsere Stadt 
widerstandsfähiger gegen die Herausforderungen des Klimawandels machen. 
Wir von der Initiative Freiblocks unterstützen Euch dabei!

  Du bist Mieter:in oder Eigentümer:in eines Grundstücks im Freiburger
  Stadtgebiet und möchtest eine Fläche entsiegeln?

  Schreib uns eine kurze Mail an mail@freiblocks.de und wir melden uns bei Dir, 
  um gemeinsam zu besprechen, wie Du Deine Idee umsetzen kannst!

Detaillierte Informationen zum Entsiegeln privater Flächen und über die Initiative
Freiblocks findet Ihr auf unserer Webseite unter: www.freiblocks.de

 Asphalt knacken für die Schwammstadt Freiburg.. 

Ein Leitfaden von Freiblocks

Wie viele andere Städte erlebt auch Freiburg zunehmend heiße Sommer und 

häufige Hitzeperioden. Ebenso kommt es aufgrund der wärmeren Temperaturen 

immer öfter zu extremen Starkregen. In kurzer Zeit fällt viel Regen und 

überfordert die städtische Kanalisation. Durch Rückstau oder Überflutungen 

können erhebliche Schäden entstehen.

Die Stadt Freiburg hat sich ambitionierte Klimaziele gesetzt und zahlreiche 

Maßnahmen angestoßen, um den zukünftigen Herausforderungen zu begegnen. 

Damit die Umsetzung gelingt und den nötigen Effekt erzielt, braucht es auch 

unser Engagement als Bürger:innen und Nachbar:innen. Wir müssen nicht darauf 

warten, bis alle Probleme „von oben“ gelöst werden, sondern können selbst aktiv 

werden. Zum Beispiel durch Entsiegeln!

Entsiegeln – was ist das?
Mit Entsiegeln ist das Entfernen von Oberflächen wie Pflastersteinen, Asphalt 

oder Beton, gemeint, um den natürlichen Boden darunter freizulegen. Das 

verbessert die Versickerung von Regenwasser und schafft Platz für Pflanzen, die

die Artenvielfalt fördern. 

Ein Großteil des städtischen Bodens befindet sich in Privatbesitz und bietet 

riesiges Potential zur Entsiegelung privater Gärten, Hinterhöfe, Stellplätze, 

Zufahrten, Privatwege etc. 

 Leicht gemacht!.

  Mit diesem Leitfaden möchten wir Euch motivieren, selbst aktiv zu werden... 
  In sechs einfachen Schritten zeigen wir Euch, wie Euer eigenes..

  Entsiegelungsprojekt gelingt !..  

Entsiegeln
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Entsiegeln – was bringt das?
5 Gründe, warum Entsiegelung sinnvoll und wichtig ist:

 Entsiegelte Flächen nehmen mehr Regenwasser auf und helfen, die 

städtische Kanalisation zu entlasten und Überflutungen zu verhindern. 

 Mehr Feuchtigkeit im Boden schützt den Altbaumbestand und reichert 

das Grundwasser an.

               Versiegelung aufbrechen und entfernen Schritt 4

Entfernt Asphalt, Beton oder Pflastersteine und entsorgt das Material

fachgerecht. Reduziert die Tragschicht, indem Ihr Schotter, Kies oder

Splitt entfernt. Am besten lasst Ihr dies durch eine Fachfirma erledigen,

die die notwendigen Geräte hat und sich auch um die Entsorgung

kümmert. Gerne empfehlen wir Euch auf Nachfrage geeignete

Gartenbau- oder Landschaftsplanungsbetriebe. 


